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Die nächsten Konzerte in 2024:

15. März 2024:  „RebetiKA“

Rebetiko, der griechische Blues
Wer kennt sie nicht, die bekannten Klänge Griechenlands, den etwas metallischen Klang der Bouzouki und die Rhythmen, die zum Tanzen einladen. Wer hat nicht den Film: Alexis Sorbas und den dazugehörigen Sirtaki in Erinnerung. Mikis Theodorakis schrieb viele dieser bekannten Melodien, die wir mit griechischer Musik verbinden. Der Ursprung dieser Melodien ist Rebetiko, ein Musikstil aus der Volksmusik Griechenlands. In den 1920er Jahren entstanden, aus den Nöten, Sorgen, Sehnsüchten aber auch Freuden der vertriebenen Griechen aus dem Osten. In kleinen, verrauchten Hafenkneipen wurde er gespielt. Die vielfältigen Melodien erklingen oft schwermütig, mal getragen, melodisch, oder sie erinnern uns gar an den Orient. Ähnlich wie der Blues war Rebetiko die Musik der einfachen Leute.
„RebetiKA“, das sind:
Klaus Becker (Bouzouki), Bernhard Brande (Mandoline), Efstratia Dawood (Gesang), Leonhard Schneider (Gitarre)  special Guest: Wini Uhrig (Gesang)

19. April 2024:  „Trio Sonido“

Zwei Drittel dieser neuen Formation kennen wir als ehemaliges „Trio Nostalgia“. Nun lädt uns das neue Trio ein: Colette Sternberg (Gesang), Yumiko Kuwahata (Piano) und Peter Schuler(Bandoneon). Es will uns entführen auf eine musikalische Reise in den Süden. Schwelgen Sie, wenn französische Chansons Sie an den Duft des Meeres erinnern , italienische Melodien wie „Volare“ Sie in Urlaubslaune versetzen und Colette Sternberg feurige spanische Lieder und Tangos singt. Mit gefühlvoller und unterhaltsamer Musik, die die Seelen durchdringt  und charmanter und leidenschaftlicher Präsentation  zieht das Trio Sonido die Zuhörer in den Bann und lässt Sie einen beschwingte und belebende musikalische Auszeit erleben.
Als Gast ist an diesem Abend Robin Gundert an der Querflöte dabei. 

14. Juni 2024: Moudou Seck
Meistertrommler mit Djembe und Sabar
In Dakar/Senegal  in der Kaste der „Griots“ geboren, steht Modou Seck in der Tradition dieser Trommler, Sänger und Tänzer. Er war Mitglied des dortigen Nationalballetts und Lehrer für Rhythmische Erziehung. Seine Trommeln baut er selbst. Seit 1989 ist er in Deutschland mit verschiedenen Musikformationen und als Studiomusiker erfolgreich unterwegs. 
www.modouseck.info


Alle Konzerte jeweils Freitags, 19:30 Uhr im
Alten Rathaus Friedrichstal Rheinstr. Ost 14
Eintritt frei – wir bitten um eine Spende für die Musiker

2024 feiert Friedrichstal sein 325 jähriges Bestehen. Es ist die Geschichte gelungener Aufnahme und Integration geflüchteter Menschen. Sie kamen aus großer Gefahr und Not, aus fremdem Land, anderer Kultur und fremder Sprache. Weil wir mit unserem Konzertprogramm regelmäßig zeigen, dass Vielfalt und Offenheit für fremde Kulturen eine Bereicherung für das private und das öffentliche Leben bedeuten, widmen wir alle Konzerte des Jahres 2024 der Feier dieses Jubiläums.
Mit einer Anmeldung erleichtern sie uns die Organisation
                                         winiuhrig@gmx.de
